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SBlitcE und Hepls
Tit
an. Qottfried Soffmannen/
furncbmen Biirger und Handels:
mann 44 Dall/
als Brautigam:
1o feiner Riebften Vraue

Jor. Dgarion Sommer fampfin

Wieiland

Beem Weter RockentDiens /

Raths - Berwandéens / auch Kunfibe.

rihmeen Soldfchmicds und Jubelivers allhier
nadigelaffencn Litben/

Un Jbrem Hodbseiclichen Ehren-Tage

den1r, Augufti, 1668,

Bon ¢iniaen guten Sreunden

folgender mafien
gemunfehet.

Sedructt bey Shrifioph Salfelden.




d alfo habe SHr nodh den Jiveck dev Feufchen Stamenl
e {icbes Paar/ erreicht! fo bringe euch noch ufanien
¥~ Deg Himmeldholde Sunfiimitveche-geneigten Blick
© 1lnd reibet alle Dunft der Hindernitg surnck.
9Bie manchmabl Babe e wobl mit lang-verzogenen boffen
MNach viefers Tag verlangt/ den Jhr nunmebyr getroffen
Da Cuer licbegsBand o fefte wird gemad|
Dag nur durch foarenLodt soerd von einander bracht!
Sty twertler Brautigam) habt Sotted feine Siute
Berfoabret wunderlidy/ was Cuer frey Gemitthe
Nor der okl nidyt gemeint/ Das mug anie gefdhehni
Und mift alllice gepaart und auch verepliche ftebn.
98ag cuch die Saale nidyt u Naumburg fone bringen]
Sibt Sie su Halle nun,  Hiex mug ¢3 Euch gelingen
Dag man cuch fislyees su ie viclgelicbre Drauel.
$yicr ift euch Haug und Hott durch Gottes Site gebauts
11/ werthe Sreundin Thr/ Die man ise iieder gruges
Sum andernmahl als Draut] febeiwie cudy GOt verfiifee
Dag vor-cmpfundne Leid/und tie fo iundevlidy/ ,
ag euch unmuglich fchien/ doch nun muf fehicken fich.
Der GOt/ Der federseit hat alles wobl gemadver/ |
Hatt's aud an euch erteift. Fch wetfl vas {hr verlachetl
Tie Neid und Ligen eudy den Swect verriicken foollt 5
9Bag fonnen Denfchen thut/ iff ung der Himmel bold $
Sl fan fonft nidieé biersy alé alles gutes fagen
Und will bier dffenlich aud meinen Lounfch beyeragen
_ 98ag hr mit eurern GO habe wobl gefangen an/
Daffelbe anders niche alg wobl gerahen Lan. Driit




Driim lebet wobl derguiiat/ in diefeni eren SBitickel
€8 bleibe Gottes Gunft ftets euer befled Stirckel
Dag Sold und Perlen Sdag weit bober fibergeht
Dadurch audy euer Haug allzeit gefegner fieht.
Auch gieves auger dem mit foftlichen Sobelen
Hinflihro eure €h. Und wolle. Jhy etivas twelilen
&0, fe ¢8 Lieh und Trew. Springe gleich ein Diamant/
.Sobleiben diefedochy/ und Baleen fteed beftanot !
2 beehren das webhree Paar fdrich ¢3
gluctwun{diend
§%. Jobasir Hocefried Olearius,
Previger suunfer LS.

%36 ber Difficl anferfehen) dag bleibe uns gang unbenofiien|

Db gleich Sensm und ngeiitoes orftet?;a@ls dagiifchen
» ommen
Mnbd die Heiere Eufft beredb’n) fo gehes dock bald dberhin/
Denn fo Ean fich recht esgdnen ein in ugend muntser Sinn,
Welches igo coner mafen Se H)ers Drautigam cefabree
Sn dem hn fein fleces LBinefchen heute vollig wikd gemwehret:
Sun der Hochfte geb’ Such bepden) dap b mogt begliickee fein
1nd in drepmabl decyert ERonden Cuch befirale Juno Selein,
<7 Weldyes eilfexeighing fehee

Hohieie-WBuncfch,
Olt ichy auch :{icf)t fedlich fet_)ti/ .
Licbfte SRutter/und Euch bringen

Einen Wunfch/der s0ar iff Flcin]
Das ¢ mige ol delingen|

Wil




RBeif Tbr Euch nun wieder paaret:
SRt dem Hereen Hoffamann
tind Des Licbens Slut erfabret/
Lringe Ianfeh wer immer fan,

e

Ginen Wunfd ich bringe nun/
So der hodhfie SOt verlenhen

IWolle/ nd 41 allen thun
G3¢ben glticElich fein Sedepen
Der iwird auch dis mein begebren

- Recht erfillen in der That)

1ind Eudh bepderfeits gemehren/

Mas man nur gavinfche Hat.

3
Qebet ol verlichtes Paar]
I den fiifien Eheffande.
| febet das euch ofn Sefahe
SSiicklich geh’ in alle Tande:
Qebet alfo Das wir fehen %
Euch in fieter Licbes-Sreud.
Pebet Das Jhr moget fichen
3 gevonfee Sicherheit,

Getner viclacliehen Sr. Mueeer vounfdyere
piefes anf Kindlidjer &icbe

Fohann RocFenthies,




{
+
|

{




L )

M ik

b 4
2

-

-

T e VRV b A oy
i

¢ s S
v”u 0 P / X i >
» 3 i
1
1 5
., Y . na
' m_
g §
2 e — &
. t 3
e s K
i show. - o
: . 7 Sk , /
o - -
-t s
e
L ]
] W

A




@1t und Hepls

Tit

@n. é‘éottfueb Boffmannen/

furnebmen Biwrger und Handels:

mann i Dall/
als Brautigam: .
1o feiner Ricbften Vraue

Xy, Dfarien @ommezﬁamvﬁﬁ

QBa(anb




	Glück und Heyl! Tit. Hn. Gottfried Hoffmannen/ fürnehmen Bürger und Handelsmann zu Hall/ als Bräutigam: Und seiner Liebsten Braut Fr. Marien Sommerkampfin Weiland Herrn Peter Rockenthiens/ Raths-Verwandtens/ auch Kunstberühmten Goldschmieds und Jubeliers allhier/ nachgelassenen Witben/ An Ihrem Hochzeitlichen Ehren-Tage den 11. Augusti, 1668. Von einigen guten Freunden folgendermaßen gewünschet.
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